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tover s Uhr die ehemalige deutſch tſchecho ſlowakiſche
Grenze beiderſeits des Aſcher Zipfels zwiſchen

der Militär und Zivilluftfahrt durch Teile
der Luftwaffe belegt und in Betrieb genommen

Jubel in der Stadt Rumburg
Rumburg 3 Oktober

Der 2 Oktober 1938 iſt ein Tag der in der Ge
hichte der Befreiung des Sudetenlandes ewige Be
eutung haben wird An dieſem denkwürdigen Tage
iteten die deutſchen Truppen weſtlich und öſtlich von
zittau den zweiten Abſchnitt in der Beſetzung und
zefreiung des ſudetendeutſchen Landes ein Seit
Tagen waren im Rumburger Gebiet die Vorberei
tungen für den Empfang der deutſchen Soldaten im
Gange Zuerſt in aller Stille und Heimlichkeit denn
vis zum letzten Augenblick hielten ſich die Tſchechen
noch in dem Gebiet auf ſprengten die Bahnlinie
Rumburg Schönlinde die dann freilich wieder zum
Abtransport von ihnen ſelbſt geflickt wurde Bald
zeigten allüberall die Häuſer Grünſchmuck Girlanden
und Fahnen über Fahnen Unvergeßliche Bilder tief
ſter Eindrücke dieſe feſtlichen Fronten mit den
jubelnden Menſchen die jedes Fenſter beſetzt hielten
und auch dicht gedrängt auf den Dächern ſtanden

Um 13 Uhr erfolgte bei Ebersbach Georg s
walde der Einmarſch der deutſchen Truppen durch

Seneraloberst von Leeb links der den Einmarsch
er deutschen Truppen in Zone I Generaloberst von
ck rechts der den Einmarsch in Zone II leitete

HIN Archiv

das jubelnde Spalier der dichtgedrängten Menſchen
zu beiden Seiten der Fahrbahn Jn langgezogener
Kolonne rückten die Abteilungen ein Kaum waren
die erſten Schritte über die Grenze getan da begann
der Blumenregen der nicht aufhörte ſolange die
Truppen marſchierten Ein Bild unbeſchreiblicher
Freude und tiefſten Dankgefühls iſt dieſer Marktplatz
mit den im Viereck angetretenen Formationen der
SöP die Männer in weißen Hemden und dunklen
Hoſen die Jugend in ſchmucker grauer Tracht Ueber
all ſorgen Ordner der SdöP in ihrer den Südweſtern
ähnelnden Kopfbedeckung für den Abſperrdienſt Wir
danken unſerem Führer daß ihr gekommen ſeid
Adolf Hitler Heil ſo ertönen die Sprechchöre wieder
und immer wieder

Die Polizei von Rumburg noch in tſchechiſcher
Uniform aber mit der Hakenkreuzbinde am Arm

Auskunft über den Zuſtand der Wege Jn
Schönlinde dann das gleiche Bild wie in Rumburg
eine Begeiſterung die immer aufs neue empor
ſchwingt um ſich in jauchzenden Rufen Luft zu
machen Auf dem Marktplatz dankt der Bataillons
kommandeur der hier die Parade abgenommen hat
in einer kurzen markigen Anſprache für den überaus
herzlichen Empfang Jn ſein Sieg Heil auf den Füh
rer ſtimmt die Menge begeiſtert ein und endlos
pflanzt ſich die Welle der Begeiſterung über den
Marktplatz und die angrenzenden Straßen fort

Um 16 Uhr ziehen noch immer die einzelnen Kom
panien in das befreite Land

Das Gebiet um Rumburg Warnsbdorf iſt in deut
ſchem Beſitz die deutſche Wehrmacht ſchirmt es jetzt
und in alle Zukunft

Weitere deutſche Kolonnen rückten über Sohland
in Richtung Schluckenau vor Roſenhain war der
erſte Ort auf dem Wege nach Schluckenau Es iſt ein
armes Dorf aber ſeine Bewohner hatten wohl das
Letzte hergegeben um ihre Häuſer würdig und feſtlich
zu ſchmücken Auf dem Marktplatz des Städtchens
Schluckenau in deſſen Umgebung die Tſchechen ſo
furchtbar hauſten marſchierte die Truppe zu einer
kurzen Raſt auf Viele tauſend Sudetendeutſche um
ſäumten das weite Viereck Tauſende von Haken
kreuzfahnen leuchteten in der Sonne die ſich in
dieſem Augenblick durch Nebel und Regen gekämpft
Zalte Ergriffen ſang die Menge die deutſchen
Hymnen
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50 Jahrgang

DEigene Drahtung
str London 3 Oktober

Heute tritt das Parlament zu einer wichtigen
Sitzung zuſammen Chamberlain wird in einer
groß angelegten Rede ſeinen Rechenſchaftsbericht

ins Sudetenland Einzug der Infanterie in

unſeres

über die Münchener Beſprechungen geben und einen
Ausblick auf die künftige engliſche Außenpolitik ver
öffentlichen

Man nimmt an daß trotz der gegenwärtigen
großen Volkstümlichkeit der Chamberlainſchen
Außenpolitik die Oppoſition ziemlich ſcharf ſein wird
Außer den offiziellen Oppoſitionsführern Attlee und
Sinclair werden wahrſcheinlich Churchill Eden und
Lloyd George ſprechen Die Schärfe des Tones wird
allerdings von einer großen Befürchtung nicht un
beeinflußt bleiben nämlich von der Möglichkeit von
Neuwahlen Sobald die Regierung die Beob
achtung machen wird daß die Oppoſition beſonders
ſcharf vorgeht wird ſie mit Neuwahlen drohen
deren Ausgang bei der gegenwärtigen Lage nicht
zweifelhaft ſein kann Bevor Chamberlain ſeine
Rede beginnt wird traditionsgemäß der bisherige
Erſte Lord der Admiralität Duff Co oper von dem
Platz aus ſprechen von dem zurückgetretene Mit
glieder der Regierung die aber weiterhin zur Re
gierung gehören ihren Standpunkt zu begründen
pflegen Die Debatte die ſich an die heutige Sitzung
anſchließt ſchätzt man auf zwei Tage Dauer

Ueber die künftigen außen politiſchen Ab
ſichten Chamberlains ſtellen die Zeitungen
eine ganze Reihe von Vermutungen an und ver
öffentlichen lange Speiſezettel die ſicher zum Teil
übertrieben ſind Jm Obſerver findet ſich folgende
Aufzählung der bevorſtehenden außenpolitiſchen Er
eigniſſe 1 würden zwiſchen General Franco und den
Barcelona Bolſchewiken Verhandlungen über die
Zurückziehung der Freiwilligen auf beiden Seiten
beginnen 2 würden die italieniſchen Freiwilligen
aus Spanien in nächſter Zukunft zurückgezogen
werden 3 würde das engliſch italieniſche Abkommen
unterzeichnet 4 würde Frankreich Abeſſinien aner
kennen und einen Botſchafter nach Rom entſenden
5 würden italieniſch franzöſiſche Verhandlungen
über ein Mittelmeerabkommen aufgenommen das
dem engliſch italieniſchen ähnlich ſein ſoll würden
Verhandlungen für einen deutſch franzöſiſchen Ver
trag begonnen in dem die Jntegrität Elſaß Loth
ringens erneut anerkannt würde und in dem außer
dem wirtſchaftliche Fragen behandelt würden

Egerland

Kuschwarda
Presse Hoffmann Zander
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nterhausdebatte
t Bericht über die Münchener Tage

Korreſpondenten
Ungarns wirtſchaftliche Schwierigkeiten
internationaler Verhandlungen werden

würde eine Viermächtebeſprechung mit dem
Ziel eines Viermächtepaktes zuſammentreten die die
Möglichkeiten zur Reorganiſierung der Genfer Liga
erwägen würde

Der diplomatiſche Korreſpondent der Times
ſchreibt zu den zahlreichen Vermutungen heute mit
Recht daß man in offiziellen Kreiſen erheblich zurück
haltender über derartige weitgehende Pläne denke

7 würden
Gegenſtand
und 8

Die Times geben zu daß möglicherweiſe Verhand
lungen die durch den Aufſchub des Beſuches von
Neurath im Juni vorigen Jahres unterbrochen
worden ſeien wieder begonnen würden Als die
jenige Frage die für das engliſche Jntereſſe gegen
wärtig im Vordergrund ſteht nennt der diplomatiſche
Korreſpondent der Spanienfrage
Die wie wir berichtet haben in letzter Zeit hier
vor herrſchende Anſicht daß Jtalien langſam mit

der Freiwilligeneiner Zurückziehung
beginne beruht wie die Times heute erklären auf
einem Bericht des britiſchen Agenten in Burgos Sir
Robert Hodgeſon Die Times drücken die Ver
mutung aus daß der Sekretär des Nichteinmiſchungs
ausſchuſſes Hemming ſich demnächſt nach Spanien
begeben werde um mit beiden Parteien über die
Zurückziehung der Freiwilligen und die Jnkraft
ſetzung des britiſchen Planes zu verhandeln

Der Rücktritt Duff Coopers
Drahtung

Times vie

unſeres Korreſpondenten
str London 3 Oktober

Die Meinungsverſchiedenheiten im engliſchen
Kabinett über die Chamberlainſche Außenpolitik über
die wir in letzter Zeit gelegentlich berichtet haben
ſind jetzt offen zum Ausbruch gekommen nachdem die
Kriſe beendet iſt Der Erſte Lord der Admiralität
Duff Cooper iſt zurückgetreten und hat
in einem Schreiben an den Miniſterpräſidenten
ſeinen Rücktritt damit begründet daß er mit der
Außenpolitik der Regierung nicht einverſtanden ſei
und äußerſtes Mißtrauen in ihren endgültigen Er
folg ſetze Außer dem Marineminiſter ſind bekannt
lich der Geſundheitsminiſter Elliot der Handels
miniſter Oliver Stanley und der Lordſiegelbewahrer
Earl de la Warr während der Kriſe häufig der
Chamberlainſchen Politik entgegengetreten Es iſt
jedoch noch zweifelhaft ob die drei letztgenannten
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Die deutschen Gäste marschieren in Tokio
Heiligen Schrein wo sie die Gefallenen

Feldzuges in China ehren
An der Spitze des Zuges ein Shintoprieste

Hitfler Iugendführer in Jopor

links Die Begrüßung der HJ Führer bei
Ankunft mit dem Dampfer Gneisenau in
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Bei einem wonhlhabenden am
harischen Beamten

fanden wir die Erzeugnisse un
serer Korbſlechterinnen so zahl
reich an den Wänden hängen daß
wir uns eher in einem Museum
glauben konnten als in einem
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Ohne Vorlagen oder Muster
mit angeborenem Geschmack und
Formgefühl schufen die Frauen
aus farbigem Stroh mit ge
schickten Fingern ihre kunst
vollen Geräte Körbe Teller
flache Scheiben und andere Ge
genstände deren Verwendungs
zweck uns zunächst unklar blieb



Dem Mordterror der Tschechen entronnen
Sudetendeutsche Flüchtlinge in einer großen Protestversammlung

im Ausstellungspalast in Dresden
Auf der Wanderung durch die abendliche Aue

Prager Eigenthümlichkeiten

Blick von Meuschau auf das Merseburger Sct

Aufnabmen Walter Danz

Er

Um Gotteswillen lieber Herr Kikeriki was muß denn dieſer Arreſtant

iti O das iſt ja kein Arreſtant das iſt nur ein Deutſcher der hier in Prag
er ſpazierengehen will

S

Am Kanal bei

Der Retter kolbergs starb vor 200 Jahren Ehrung eines großen Mimen
him Neitelbeck fährt mit mutigen einem Schiff Staatsschauspieler Werner Krault erhält am Tage seines 25 jährigen

Zeichnung Bühnenjubiläums als Gneisenau die ihm vom Führer verliehene
Clichothele Archiv Goethe Medaille Atlantie

Stiller Abend in Kollenbey für die belagerte Stadt Lebensmittel gebracht hat
von Heinrich Lüders

Verantwortlich für den Text und Bilderteil Friedrich Karl Staedter Halle für Anzeigen Karl Dietrich HalleDruck Weltkreis Verlag G m b Berlin SW 11 Deſſauer Str 37
Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans

Joachim Huck Halle DA II Vj 1938 Ueber 20000 Anzeigen

Dr Sebekovsky
einer der bekanntesten Vorkämpfer für die Freiheit

des Sudetendeutschtums spricht in Dresden
Presse Hoffmann 2

Suclefendeufschlands
Freiheifskampf

Links Es war schon immer so
und muß jetzt ein Ende haben

Die Karikatur stammt aus dem Jahre 1868 und ist dem Witz
blatt Kikeriki entnommen Sie zeigt daſt schon damals und
allezeit die Deutschen von den Tschechen gehaſtt wurden

Schwarzes Korps Atlantiec
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Neue Einfamilienhäuser entstehen
auch am Giebichensteiner Ufer

A n nr

i n

e h ne ze e Die Sedanstraſte in Halle Kröllwitz im Bau
Die Kleinwohnungsbau A G errichtet hier
mehrere Häuserblöche mit Zwei und Drei

zimmerwohnungen

2
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Auf unseren Streifen durch die Stadt Harrar die heilige
Stadt der Mohammedaner in Athiopien kamen wir am

zweiten Tage in ein altes verfallenes Viertel
Die steinigen vom Regen ausgewaschenen Gassen zwischen

den Mauern schienen wie ausgestorben zu sein

Neubauten
in allen Stadtteilen

Aufnahmen A CGiegold Schilling

Unserem Zureden gela
zuletzt doch die Frause
bewegen uns ihr Gesich

zu zeigen
Die vielfältige Rassenmise
die in diesem Teile Af
stattgefunden hatte prägt
deutlich in ihren Kköpfe
Bei dem schönsten der Mà Die euen Gagfah Wohnhäuser an der großen
überwog das ägyptische Fel cheune in der Nähe des Küttener Weges
offensichtlich den Soma
schlag der nur in der Far
Haut und der Form der l

hervortrat

nd augenblicklich neun Wohnblöcke mit je
zwölf Kleinwohnungen im Bau

Scherl 7

Auf einer Erhöhung
Art kleiner Terrasse Unser Ttitelbtld
eine Gruppe von Frmit Korbfiechten bescht et Ernfecdankfest
Unser Anblick ließ ihr Ges d
verstummen und erschrech
hüllten sie ihre Gesichter
den Mohammedanerinne
Gegenwart von Männer
ziemt Es war ein Bil
jeden Maler in Ent

versetzt hätte Rechts Bauten an der Dölauer Straße
errichtet von der Kleinwohnungsbau A G

Aufnahme Annemarie Glegold Schilling n 4
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M VON OTFRIED VOM FILANMSTEIM
Auf einem engliſchen Afrikadampfer fährt GreteNorden in das Land ihrer Wünſche Jn Kapſtadt will

e ein Leben auf eigene Faun beginnen Jhren Platz
ei den Mahlzeiten hatte ſie am Tiſch eines engliſchen

Ehepaares Miſter und Miſtreß Stenhope die ſie ſehr
hochmütig und ablehnend behandelten Oskar Gerdes
der ebenfalls nach Afrika reiſt begrüßt die iunge Lands
männin wird aber von ihr die gern allein bleiben will
iemlich heftig abgewieſen Grete Norden wird Kinderfraunlein bei den reichen Stenhopes Sie re
Oskar Gerdes der bis Kapſtadt an Seekrankheit litt
nicht wieder ſchon vor ihm hatte ſie das Schiff ver
laſſen Gerdes ſetzt bald nach der Ankunft in Kap
ſtadt die Reiſe mit der Bahn nach Johannesburg fort
Dort erwartete ihn die erſte Enttäuſchung denn ſein

reund Kurt Möller mit deſſen Hilfe er in Johannes
urg Fuß faſſen wollte war längſt über alle Berge

Mynheer Groot der große Handelsherr lehnte ihn
ab weil er nicht holländiſch ſprechen konnte und ſo
mußte er verſüchen aus eigener Kraft etwas zu
beginnen

3 Fortſetzung

Miſter Stenhope der ſeinerſeits die See
krankheit überwunden hatte war mühſam
die ſchräg geſtellte Treppe zum Deck hinauf
geſtiegen und blieb ſtaunend ſtehen als er
Grete erblickte

Sie hatte eine Hand läſſig auf die Reling
geſtützt war hoch aufgerichtet und ihre
Augen leuchteten während ſie in das Chaos
der Wogen hinausſchaute

Unwillkürlich dachte der Engländer
Das Girl hat etwas von einer Heldin

in ſich
Als er dann aber an Grete herantrat war

er wieder der kühle Miſter Stenhope
Jch wünſchte mit Jhnen zu ſprechen

m

Bitte
Miſtreß Stenhope iſt durchaus mit Jhnen

zufrieden
Grete antwortete nicht und auf ihrem

Geſicht war nicht zu leſen wie ſie dieſes Lob
aufnahm Miſter Stenhope fuhr fort

Miſtreß iſt ſehr elend und wünſcht mor
gen bereits in Swakopmund auszuſteigen
Jch habe ſowieſo vorgehabt einige Zeit in
Deutſch Südweſt zu bleiben und mir auch
die neuen Diamantminen in dem Gebiet um
Walfiſchbay anzuſehen Sie wollen nach
Kapſtadt

Allerdings
Haben Sie Luſt ſich uns auf weitere

drei Monate zu verpflichten Zu denſelben
Bedingungen wie hier an Bord Freie Ver
pflegung ein Pfund die Woche und wenn
ich nach drei Monaten noch nicht nach Kap
ſtadt komme zahle ich Jhnen die Reiſe dort
hin falls wir nicht länger zuſammen
bleiben

Grete überlegte
Wenn es Miſtreß Stenhopes Wunſch iſt

und ſich in meiner Stellung nichts ändert
iſt es mir gleich ob ich hier oder in Kap
ſtadt mein Brot verdiene

Sie hatte die Worte wenn Miſtreß
Stenhope es wünſcht beſonders betont
und ihn dabei feſt angeſehen

Dann alſo ſind wir einig
Sie nickte und überſah die Hand die

der Engländer in einer flüchtigen
wallung entgegengeſtreckt dann aber eder
ſchnell wieder zurückgezogen hatte und nein

den Kopf ReSie verzeihen ich muß zu dem Baby
Stenhope ſah ihr nach
Entſchieden ein tüchtiges Girl aber di

merkwürdigſte Nurſe die wir jemals gehgt

haben JLeichtfüßig und als hätte ſie für di
Schlingerbewegungen des Dampfers keſ
Gefühl eilte Grete ohne auch nur mit de
Hand das Geländer zu berühren die Trepy
hinunter

Am nächſten Tage machte das Schif
der Reede von Swakopmund Halt

Jm Sprühnebel der über den Waſſer
lag ſah Grete ein paar hundert Meter ent
fernt einen jämmerlichen Strand Kahſe
Sanddünen an denen die ſchaumgekröntes
Wogenkämme hoch emporleckten

Bisweilen erBaum auf der Höhe ein paar Weh blech
ſchuppen Dazwiſchen auch
Kirchturm

Grete Norden ſah das alles mit ſtaunen
den Augen aber ſie ſah noch etwas anderes
etwas was ihr dieſe Wellblechſchuppen ver

ein kümmerlicher blattloſ
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nſtoß kriegt
llo Number 542 Go on
beſann er ſich erſt darauf daß er von

Morgen an nicht mehr Oskar Gerdes
n Nummer 542 war und ſtieg in den
rkorb in dem es nach Negern und
en roch
i Teufel was war das für ein Tag

Fischerboote im Kurischen Haff
Charakteristisch die Wimpel mit Holzschnitzereicn

Jn fünfhundert Meter Tiefe bei glühender
Hitze auf dem Bauch zu liegen und nach der
Anweiſung des Mannes der neben ihm lag
und glücklicher Weiſe auch ein Weißer war
mit dem Hammer das Geſtein abzuſchlagen
das wahrhaftig nicht ausſah als ob das
Gold wäre und das auch nur einen ganz ge
ringen Prozentſatz davon enthielt

Als er am Abend endlich wieder ausfuhr
konnte er ſeine Glieder kaum regen ſo ver
krümmt waren ſie

Er hatte in einer niederen Höhle ge
arbeitet in der er nicht einmal ſitzen konnte
und ſeine Hände waren voller Schwielen

Kaum hatte er die Halle wieder erreicht
als ihm auch ſchon der Oberſteiger zuſchrie

Dr Croy

Nummer 542
Hier
Wenn Sie morgen nicht das Doppelte

liefern brauchen Sie erſt nicht mehr zu
kommen

Oskar ging in den Hof hinaus Ein Pfund
vie Woche Für drei und einen halben
Schilling hatte er ſich gequält das ihm die
Finger bluteten und nun war es nicht ein
mal genug

Vor der Kantine in der allerdings nur
die höheren Angeſtellten und nicht etwa die
Häuer oder gar die Farbigen verkehren durf
ten ſtand der Wirt und ſah wie Oskar voll
kommen erſchöpft auf eine der herum
ſtehenden Kiſten ſank Fortſetzung folgt
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Wem ähnelt
eigentlich Jhr
Baby am mei
ſten

Die Augen
hat es von mir
die Haare von
meiner Frau die
Naſe vom Groß
vater und die
Stimme von un
ſerer Autohupe

Rechts

Vble
Neachrede

Warum mußt
du jedem er
zählen daß ich
im Brutappa
rat großgezogen
worden bin

Links
Glück gehabt

das hat gerade
noch gereicht

u

3

Die Landfrauen der Kreisbauernschaft Köthen unter
nahmen eine Lehrfahrt auf der sie die Bauernführer

schule Freyburg a d Unstrut besuchten
Aufn Heyvdenreich

In der Familie Burghardt in Braun
schwende erfreuen sich vier Gene

rationen bester Gesundheit
Die Urahne Frau König die Groſt
mutter Frau Rumpf Mutter und Kind

Frau Burghardt und Tochter
Aufn Harder

12

etwas was ihr unwillkürlich ſogar
äne in die Augen trieb

einem dieſer troſtloſen Wellblech
wehte die deutſche Fahne

zroßes und ſehr flaches Boot wurde
Dampfer heranbugſiert Jmmer

hoben es die Wellen hoch empor
Augenblick ſchien es als wollten es
llen an der Schiffswand des großen
es zerſchellen und immer wieder ver
in ein tiefes Wellental und wurde

as Ufer zurückgeſchleudert
Stewardeſſen trugen die ſchwer ſee

Miſtreß Stenhope an Deck Mit ge
en Augen totenblaß lag ſie in dem
in dem man ſie trug und ſah einer
den ähnlich Hinter ihr ging Grete
ufgerichtet und trug das Kind auf
m

it beſorgten und angſtvollen Augen be
e Miſter Stenhope was nun geſchah

r ihnen gingen hier nur zwei Farmer
ord die mit breitgeſtellten See
warteten

urſt die Lady

Königsgeier Gnilka Schröder

Miſter Stenhope hatte feſt zuſammen
gebiſſene Lippen und war ebenfalls blaß

Die Matroſen hißten ein ſeltſames Ding
über die Reling Eine Art von Stuhl in
einem hölzernen Kaſten

Firſt the Lady kommandierte der Erſte
Offizier

Zwei ſtarke Arme nahmen die leiſe wim
mernde Miſtreß Stenhope und hoben ſie in
den Mammichair wie man dieſen merk
würdigen Aufzug zu nennen pflegte

Eine Welle hob den Prahm unten auf
ihren Rücken und brachte ihn dicht an das
Schiff Matroſen unten hielten die Seile
und die Stangen mit denen ſie den Prahm
von der Wand abhielten

Ein kurzer Befehl raſend ſchnell wurde der
Mammichair in die Tiefe gelaſſen einen

kurzen Augenblick ſchwebte er über dem
Prahm dann wurde dieſer von einer an
deren Woge hinweggeſpült Miſter Stenhope
ſchrie laut auf aber in dieſer Minute hatten
Matroſenhände allerdings ziemlich unſanft
die Lady aus dem Fahrſtuhl geriſſen und
ohnmächtig in den Prahm gehoben

Der Mammichair ſtieg wieder empor
Die Miß Geben Sie das Kind her das

bringt ein Matroſe
Auch Grete war etwas weiß geworden

hielt aber das Kind in den Armen
Jch glaube es iſt bei mir beſſer auf

gehoben
Mit der einen Hand das Baby an ihre

Bruſt drückend ſtieg Grete gewandt und ohne
den Arm des Matroſen der ihr helfen wollte
zu berühren in den einfachen Fahrſtuhl

Go on
Wieder ſauſte er abwärts während der

Prahm noch entfernt vom Dampfer auf den
Wellen tanzte Grete hatte ein in allen
Nerven angeſpanntes Geſicht

Als der Augenblick kam an dem der
Prahm unter dem Fahrſtuhl ſchwankte
wartete Grete kein Kommando ab und
ſprang mit einem kurzen Satz mitten in das
Fahrzeug wankte einen Augenblick ſtand
wieder aufrecht und ſetzte ſich mit dem
Kinde das ſie mit ihrem Tuche bedeckt hatte
auf die Bank

Bravo rief unwillkürlich der Führer
des Prahms und ſetzte leiſer hinzu

Jch will verflixt ſein wenn das Frauen
zimmer nicht auf dem Meere zu Hauſe iſt

Als dritter folgte Miſter Stenhope der
mit Entſetzen Gretes kühnen Sprung ge
ſehen hatte Er wollte es ihr nachtun wäre
aber faſt in das Waſſer gefallen und war
froh daß ihn Matroſenarme in den Prahm
zogen

Die Fahrt bis zum Strande war eine
Qual Viel ſtärker noch als auf dem offenen
Meere wütete das Meer das ſich in wilder
Brandung gegen die Dünen des Strandes
warf als wollte es dieſe zu ſich herabreißen

Wie ein leichter Spielball tanzte der
große Prahm auf den Wellen und es be
durfte der ganzen Kraft der Matroſen ihn
zu der ruhigeren Landungsſtelle dieſes da
mals noch durch die erſt im Bau befindliche
Mole kaum geſchützten Hafens zu bugſieren

Vollſtändig durchnäßt kamen die Reiſenden
auf das trockene Ufer Lady Stenhope mußte
immer noch ohnmächtig in das eine der
Häuſer das die Bezeichnung Hotel trug ge
tragen werden während Miſter Stenhope
und Grete beide von Waſſer triefend Grete
das in das Tuch gehüllte Kind auf dem
Arme nebenhergingen

Am Strande war es durchaus nicht
erfreulich

Es war ſehr heiß und unbarmherzig
brannte die Sonne auf dieſes vollkommen
ſchattenloſe Ufer nieder ſo daß ſofort die
Kleider der Durchnäßten zu dampfen
begannen

Sie ſtiegen ein paar kurze Stufen zu einer
ſorgfältig mit Moskitonetzen geſchützten Ve
randa empor und der Wirt ein junger Mann
in tadelloſem Tropenanzug kam ihnen ent
gegen

Pleaſe ſofort ein Bett für die Lady
Miſter Stenhope ſprach natürlich engliſch

und bekam ebenſolche Antwort Während
eine ſaubere junge Frau den Trägern der
Miſtreß Stenhope voranging wandte ſich
der Wirt ebenfalls engliſch an Grete

Das Baby kann ein Zimmer neben
Grete unterbrach Mit mir können Sie

ruhig in Jhrer Vaterſprache reden ich bin
eine gute Deutſche

Es war eigentlich zum erſten Male daß
ein Lachen in ihren Augen ſtand und der
Wirt ſagte vergnügt

Dann alſo herzlich willkommen in
Deutſchland Fortſetzung auf Seite 10
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u
IHM Fahrt nach Wildschütz bei Moche

Der größte Steinbruch des Gaues Halle Merſ eburg befinſch ütz bei Mockrehna Der der Firma Kirchhoff Wolf ad ſt
iſt an die QuarzPorphyrUnion angeſchloſſen und liefert u adör
für den zur Zeit in Halle im Gange befindlichon Straßenaueh
23 d Setany die bei den Bauarbeiten in der Merſe

ansfelder Chauſſee und am Steintor verwendetbei Mockrehna Woroen Kert
Die Werkanlagen des Stein

Im Mittelgrund die Reihen de

S z
bruchs die sich neben dem eigentliche

r Bossierhütten wo die Steinbrocken zu Reihensteinen
und Kleinpflaster bossiert geschlagen werden

nur Kraft sondern auch viel Geschick gehört
einen Steinblock solcher Größe richtig

zu zerschlagen
Nich

dazu

Aufnahmen Annemarie Ciegold Schilling

ee c e SDie aus der Wand gesprengten roten Quer Porphyrblö
rhlöckwerden mit dem Preſtluftbohrer zur zweiten Pprenguns

angebohrt

Kipploren

kehr e wird das rohteressan ne S S e We Steinter Blick ehe materialin den abgefahrenBruch
Das

Material
wird mit
Hilfe von

Kabel
kranen

aus dem
gewal

tigen
Bruch

an die
Ober
ſläche

befördert

Links

DasGesicht S e G Reihendes im e e d steineStein re e z 1 Klasse wbruch s ehe 2 55 rauh und dWerk 2 a T griffig eben t a n 3tätigen e 3 d und Kanten Der mehrere Tonnen fassende Kübel des Kabel9 kest krans beim Ausladen
9



Edelsfeſne im Wüsfensanedö
Fortſetzung von Seite 7
Es war allerdings ein recht unwirtliches

Deutſchland das ſich hier in der Glut eines
von brennender Sonne erhitzten Sand
ſtrandes in ein paar elenden Wellblech
häuſern und Lagerſchuppen vor ihren Blicken
zeigte aber ſeit dem einen kurzen Augen
blick in dem Oskar Gerdes ſie auf dem
Dampfer angeredet hatte war es zum erſten
Male daß heimatliche Laute an ihr Ohr
klangen Darum nickte ſie fröhlich während
ſie das Kind in das Haus trug

Jm Nebenraum hörte ſie Miſter Stenhope
kommandieren Schnell einen Arzt

Während Grete Norden nun geſchäftig
und ehe ſie daran dachte ſelbſt trockene
Kleider zu nehmen das Kind mit warmem
Waſſer wuſch ſeine von der Näſſe klammen
Händchen rieb und es dann in das ſaubere
Bett legte hörte Miſter Stenhope etwas
was er bisher nicht für möglich gehalten hatte

Grete Norden ſummte leiſe bei ihrer
Arbeit ein Liedchen

War das alles nur weil über ihrem
Haupte auf dem Giebel des Hauſes die
Fahne der Heimat wehte

Drittes Kapitel
Oskar Gerdes war drei Wochen in

Johannesburg Er war in dieſer Zeit noch
immer nicht vor die Hunde gegangen und
hatte die vier Pfund die er außer dem Jn
halt ſeines Bruſtbeutels noch in der Brief
taſche trug auch noch nicht angegriffen

Allerdings wohnte er ſchon ſeit dem
zweiten Tage nicht mehr in dem Hoſpiz der
Miſſion ſondern hatte ſich außerhalb der
Stadt auf dem Wege zu den Minen am

5 2

e

Witwatersrand bei einer armen holländi
ſchen Witwe die da einen kleinen Garten
beackerte ein winziges Stübchen gemietet

Das war allerdings nicht viel mehr als
eine ganz elende Kammer enthielt nichts
als ein wackeliges Feldbett mit ein paar
Decken einen Tiſch einen Stuhl und ein
paar Haken an der Wand um die Kleider

Die Arbeit beginnt H AMeyvg
daran unterzubringen und eine Petroleum
lampe mit zerbrochener Glocke Dafür
es aber auch billig koſtete nur ein
Schilling in der Woche und außerde
ihm die Frau für weniges Geld des
wenn er todmüde heimkam von ihre
fachen Eſſen ab

Wenn man Oskar Gerdes dem gep

Lätsel
Pyramidenrätſel

Bedeutung waagerecht

1 Selbſtlaut 2 Fürwort 3 euro
i R ehe 4 gefrorener

Kryptogramm

au 5 feſtliche Veranſtaltung 6 Nadel
bäume 7 Augenglas

Zickzackrätſel
Bedeutungder waa

gerechten Reihen

im 1 Gefäß 2 ſchöneHa Jahreszeit 3 Stadt Die Löſungergibt ein Wort von Marie von Ebner Eſchenbach
er und Gouvernement in

e a lapd g e er Aus 3 Wörtern eins0 J eil Verbrechen Met Barden Mob Beſchießung
r Stadt in Böhmen jſse Erde in Klausner Eremito 7 leinſtes Teilchen Hach Ren Eis Gartenfrucht

8 Waſſervogel 9 den ßZann Grad Leo Germanenvolk zur Zeit der Völker

68 Aegyptern heiliger wanderungStier 10 amerika Tagl ein Kern Ort der Zentralſchweiz
r le Sudab d Din Elan Rede europäiſcher Staat
J e Buchſtaben derdurch Punlle gekenn WehſtadtNſongehnchſaben der Löſungen nennen eine

8 zeichneten Felder an teinandergereiht nen Lausbuben
nen eine Balkon Hier ließ der Paul den Takt wirklich vermiſſen
pflanze auf Tantchen mit dem Schüttelwort zu ſchießen

10

Einſatzrätſel

Hasen Strauch Schla
Ilaus Meister Sechuh

Lager
An den punktierten Stellen i

mer ein Wort einzuſetzen das mi
vorangehenden und dem nachfolc
je ein neues Wort bildet

Seine Beſtandteile
Du hörſt gemiſcht aus Ehe Neſt u
den großen Redner ſprechen ſein

Auflöſungen der Rält
aus der vorigen Vumn

Kaſtenrätſel 1 Otto 2 Auge 3
4 Omen 5 Star 6 Elle 7
8 Anna Turmalin

Umſtellrätſel Gruen Ampel S
Torte Eſſen Jnka Narbe G

Verſchieberätſel Beſchreibung S
der Edda Wohlfahrt Pfeil
fall S Hedwig Rudolf

Kreuzworträtſel Waager
1 Bach 4 Jrma 7 Opl9 Chor 11 Emma 13 A
15 Trappe 16 Neſſel 17 R
19 Beginn 21 Leber 22
24 Aare 25 Omnibus 26
27 Rolf Senkrecht 2
3 Helene 4 Jndien 5 Mine 6
8 Saal 10 Okarina 12 M
13 Apfel 14 Neger 17
18 Nenner 19 Berber 20
23 Mond 24 Aſyl

Magiſches Quadrat 1 Senta 2 C
3 Nadel 4 Tiere 5 Aller

Verſchmelzungsrätſel Ruine Um
Eberhard Dahlie Europa Son
Heidelberg Ergebnis Jlm
Meiſter S Ruedesheim
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Edelsfelne Im WVusfenscne
Fortſetzung von Seite 7

Es war allerdings ein recht unwirtliches
Deutſchland das ſich hier in der Glut eines
von brennender Sonne erhitzten Sand
ſtrandes in ein paar elenden Wellblech
häuſern und Lagerſchuppen vor ihren Blicken
zeigte aber ſeit dem einen kurzen Augen
blick in dem Oskar Gerdes ſie auf dem
Dampfer angeredet hatte war es zum erſten
Male daß heimatliche Laute an ihr Ohr
klangen Darum nickte ſie fröhlich während
ſie das Kind in das Haus trug

Jm Nebenraum hörte ſie Miſter Stenhope
kommandieren Schnell einen Arzt

Während Grete Norden nun geſchäftig
und ehe ſie daran dachte ſelbſt trockene
Kleider zu nehmen das Kind mit warmem
Waſſer wuſch ſeine von der Näſſe klammen
Händchen rieb und es dann in das ſaubere
Bett legte hörte Miſter Stenhope etwas
was er bisher nicht für möglich gehalten hatte

Grete Norden ſummte leiſe bei ihrer
Arbeit ein Liedchen

War das alles nur weil über ihrem
Haupte auf dem Giebel des Hauſes die
Fahne der Heimat wehte

Drittes Kapitel
Oskar Gerdes war drei Wochen in

Johannesburg Er war in dieſer Zeit noch
immer nicht vor die Hunde gegangen und
hatte die vier Pfund die er außer dem Jn
halt ſeines Bruſtbeutels noch in der Brief
taſche trug auch noch nicht angegriffen

Allerdings wohnte er ſchon ſeit dem
zweiten Tage nicht mehr in dem Hoſpiz der
Miſſion ſondern hatte ſich außerhalb der
Stadt auf dem Wege zu den Minen am

Die Arbeit beginnt

Witwatersrand bei einer armen holländi
ſchen Witwe die da einen kleinen Garten
beackerte ein winziges Stübchen gemietet

Das war allerdings nicht viel mehr als
eine ganz elende Kammer enthielt nichts
als ein wackeliges Feldbett mit ein paar
Decken einen Tiſch einen Stuhl und ein
paar Haken an der Wand um die Kleider
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daran unterzubringen und eine Petroleum
lampe mit zerbrochener Glocke Dafür war
es aber auch billig koſtete nur ein paar
Schilling in der Woche und außerdem gah
ihm die Frau für weniges Geld des abends
wenn er todmüde heimkam von ihrem ein
fachen Eſſen ab

Wenn man Oskar Gerdes dem gepflegten

e Kryptogramm EinſatzrätſelHasen Strauch SchlageHaus Mais Sehuh
agerPyramidenrätſel An den punktierten Stellen iſt im

mer ein Wort einzuſetzen das mit dem
vorangehenden und dem nachfolge den
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